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Fahrradfreundliche Hauptstadt: Kopenhagen ist in dieser Hinsicht vorbildlich

Urlaub in Dänemark heißt Gegensätze erleben: Die Nordsee rau und die 
Ostsee mild. Die Küsten mal steil und üppig grün und dann wieder mit 
kilometerlangen Sandstränden, entweder Touristenhochburgen oder 
menschenleer. Ähnlich die Inseln: mal unbewohnt und einsam und dann 
wieder voller Leben. Dazwischen hyggelige (= gemütliche) Dörfer, kleine 
Großstädte und Kulturcenter.

JÜTLAND: VIELE TOURISTEN UND WEITE STRÄNDE 
Gleich hinter der Grenze beginnt Jütland, der kontinentale Teil Dänemarks. 
Schon hier wird dir klar, was dieses Land so einzigartig macht. Es beginnt eine 
innere Entschleunigung. Selbst der Verkehr auf den Autobahnen fließt ruhiger. 
Trotz der Touristenströme in der Saison sucht man überfüllte Strände vergebens. 

ENTDECKE
DÄNEMARK
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Der Nationalpark Wattenmeer und die 
vorgelagerten Inseln schaffen eine 
Bilderbuchatmosphäre. Das offene 
Marschland und die endlosen Küsten-
streifen, oft dünengegürtet, die sich 
mal feinsandig und mal üppig grün 
präsentieren, machen diese Region so 
faszinierend. So unterschiedlich wie 
die Küsten präsentieren sich auch Jüt-
lands Städte. Aarhus und Aalborg sind 
kleine, moderne Metropolen, aber in 
Sachen Kultur und Shopping ganz 
groß. Anders zeigen sich Ribe mit sei-
nen mittelalterlichen Gassen und die 
Messestadt Herning, die ebenfalls 
ihre Ursprünglichkeit bewahrt hat.  
Esbjerg, Hanstholm und Hirtshals ver-
binden Dänemark mit der weiten Welt 
jenseits der Nordsee.

FÜNEN, EIN GARTEN VOLLER MÄRCHENSCHLÖSSER
Über den Lillebelt erreicht man Fünen und seine faszinierende Inselwelt. Fünen 
ist der Garten Dänemarks, und in diesem Garten stehen die schönsten Gutshöfe 
und Schlösser des Landes. Eine Fahrt durch Fünen ist eine Zeitreise durch die 
Jahrhunderte. Eben noch fühlst du dich wie ein raubeiniger Wikinger oder ver-
folgst das bewegte Leben von Hans Christian Andersen, und im nächsten Mo-
ment bist du mitten in der Neuzeit angekommen, feierst heiße Strandpartys 
oder shoppst in exklusiven Boutiquen. Auch Fünens Strände könnten unter-
schiedlicher nicht sein. Mal werden sie von Seglern, Surfern oder Kajakfahrern 
dominiert, mal sind sie einsam, steinig und naturbelassen. Mal ist der Sand so 
weiß und fein, dass man auch irgendwo in der Südsee hätte stranden können, 
dann wieder blickt man auf die spektakulärsten Brücken Europas.
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GEMÜTLICHE HAUPTSTADT UND INSELN FÜR ENTDECKER
Im Osten Dänemarks liegen die Hauptstadtinsel Seeland und die drei Inseln 
Møn, Falster und Lolland. Wer hier seinen Urlaub verbringt, der liebt die Ab-
wechslung. Die bunte und grüne Hauptstadt Kopenhagen glänzt in königlicher 
Pracht und strahlt doch eine gewisse Gemütlichkeit aus. Sie ist mehr als nur der 
Vergnügungspark Tivoli: mal modern und von Hightech geprägt und dann wie-
der im adligen Rokoko oder ganz klassizistisch. Die Inseln haben alles im Über-
fluss, doch man bekommt es ganz sanft dosiert. Überall stehen alte Kirchen, 
Herrenhäuser und Schlösser, die man nicht auf Anhieb sieht. Gibst du dich die-
ser herrlichen Natur hin, dann entdeckst du an jeder Ecke ein Highlight. Es ist 
wie an Møns Klint: Alle schauen auf den Kreidefelsen und übersehen dabei so 
manchen prähistorischen Fund am Strand. Auf Seeland und Møn, Falster und 
Lolland wirst du viele schöne Dinge erst auf den zweiten Blick entdecken.

AKTIV SEIN – MITTEN IN DER NATUR
Und was hat Dänemark noch zu bieten? Sportlich zumindest eine ganze Menge! 
Du solltest dein Fahrrad mitnehmen – oder du leihst dir eins vor Ort. Mehr als 
12 000 km Radwege führen durchs Land, vorbei an traumhaften Küsten und mit-
ten durch Städte und Dörfer. Allein die dänische Westküste besitzt über 400 km 
Strände, die meisten mit Bademöglichkeiten. Sollte es doch mal regnen, dann 
gehst du eben in eins der Spaßbäder oder in ein öffentliches Schwimmbad, 
denn die sind in Dänemark noch flächendeckend vorhanden. Du kannst auch 
Heide und Wälder erwandern, mit dem Kajak über den Limfjord paddeln und im 
Meer oder an einem klaren Bach angeln. 

NICHT NUR PØLSER UND SMØRREBRØD
In Dänemark sind sogar die Imbisswagen ansehnlich: Da schmeckt der Pølser so 
gut wie ein saftiges Steak! Du möchtest im Urlaub nicht selber kochen? Dann 
solltest du in einen urigen Kro oder in ein exquisites Restaurant mit Michelin- 
stern einkehren. Überall lauert die Versuchung. In den Fußgängerzonen die klei-
nen Cafés, am Strand die berühmten Softeisbuden und in den Häfen die Räu-
cherei oder der Fischimbiss. 

ENDLICH MAL RUNTERKOMMEN 
Egal für welche Urlaubsform und welche Region du dich entscheidest – du wirst 
den Alltag hinter dir lassen. in Dänemark dominiert die Hygge, diese besondere 
Art der Gelassenheit. Ein Tag am Strand scheint endlos zu sein. Das Gefühl wirkt 
noch lange nach, wenn du barfuß an einem einsamen Strand läufst, Robbenko-
lonien in einer Bucht beobachtest, den rauen Wind im Gesicht spürst, die klare, 
sauerstoffreiche Meeresluft einatmest, am Horizont ein Schiff entdeckst und sich 
diese Kontraste für immer einprägen. Spätestens dann weißt du, warum die  
Dänen eins der glücklichsten Völker der Welt sind.
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AUF EINEN BLICK

5.785.864
Einwohner

Berlin: 3.613.495

HÖCHSTER BERG:
MOLLEHOJ

170,86 M

2. Platz: Yding 
Skovhoj: 170,77 m

7.314 km
Küstenlänge

Deutsche Nord- und Ostseeküste 
mit Inseln und Halligen: 870 km

10 UNESCO-WELTERBESTÄTTEN

u.a. Nationalpark Wattenmeer, Kathedrale in Roskilde, 
Schloss Kronborg, Stevns Klint, Grabhügel in Jelling 

KOPENHAGEN
Größte Stadt mit 

613.288 Einwohnern

BERÜHMTESTE PERSONEN
Hans Christian Andersen
Søren Kierkegaard 

STRAFE BEI ALKOHOL AM STEUER:
AB 0,5 PROMILLE PFÄNDUNG 
EINES MONATSLOHNS

KÄLTESTER MONAT

JANUAR
-1°C
im Durchschnitt in 
Skagen

ÜBER 12 MIO.
Tannenbäume
exportiert Dänemark alljährlich

42.934 km2
Fläche

Niedersachsen 47.618 km2

LÄNGSTE BRÜCKE:
ØRESUNDBROEN

7845 M
Köhlbrandbrücke 
Hamburg: 3618 m


